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Informationen zum Besuch eines Studienkollegs  
Falls der Schulabschluss aus Ihrem Heimatland in Deutschland nicht als Hochschulzugangsberechtigung 
(HZB) anerkannt wird, müssen Sie ein Studienkolleg besuchen, bevor Sie sich an einer Hochschule 
bewerben.  

Ob dies der Fall ist, erfahren Sie im Rahmen der Vorprüfungsdokumentation (VPD) durch uni-assist. Im 
Abschnitt "Bewertung" der VPD ist dann der Hinweis aufgeführt: "Mit diesen Dokumenten weist ... eine 
Hochschulzugangsberechtigung für das Studienkolleg [...] nach." 

Es gibt zwei Arten von Studienkollegs 

1. Fachhochschulkolleg: Der erfolgreiche Abschluss berechtigt zum Studium an einer Hochschule für 
Angewandte Wissenschaften (zum Beispiel der HSWT). 

2. Universitätskolleg: Der erfolgreiche Abschluss berechtigt zum Studium an einer Universität oder einer 
Hochschule für Angewandte Wissenschaften (zum Beispiel der HSWT). 

Zusätzlich lässt sich zwischen staatlichen und privaten Studienkollegs unterscheiden: An staatlichen 
Studienkollegs erhalten Sie einen anerkannten Abschluss. Der Besuch ist kostenlos, es fällt nur ein geringer 
Semesterbeitrag an. Private Studienkollegs verlangen Gebühren für den Kollegbesuch. Zudem müssen Sie 
sich informieren, ob der Abschluss staatlich anerkannt ist. Nur dann können Sie an der HSWT studieren.  

Schwerpunktkurse  

Bei Besuch des Studienkollegs sollten Sie einen Schwerpunktkurs wählen, der Sie optimal auf Ihren 
zukünftigen Studiengang vorbereitet. Die Zulassung zu einem Studiengang kann mit verschiedenen 
Schwerpunktkursen möglich sein. 

Folgende Schwerpunktkurse bereiten Sie auf ein Studium an der HSWT vor: 

• TI-Kurs am Fachhochschulkolleg (für technische und ingenieurwissenschaftliche Studiengänge) oder 
T-Kurs am Universitätskolleg (für mathematisch-naturwissenschaftliche oder technische Studiengänge):  
Zulassung für alle an der HSWT angebotenen Studiengänge. 

• WW-Kurs am Fachhochschulkolleg (für wirtschaftswissenschaftliche Studiengänge) oder 
W-Kurs am Universitätskolleg (für wirtschafts- und sozialwissenschaftliche Studiengänge): 
Zulassung für die Studiengänge Agribusiness, Bio-Lebensmittel & Business, Lebensmittelmanagement 
und Management Erneuerbarer Energien. 

• M-Kurs am Universitätskolleg (für medizinische, biologische und pharmazeutische Studiengänge):  
Zulassung für die Studiengänge Bio-Lebensmittel & Business, Bioprozessinformatik, Biotechnologie, 
Ernährung und Versorgungsmanagement, Forstingenieurwesen, Gartenbau, Landwirtschaft, 
Lebensmittelmanagement, Lebensmitteltechnologie, Management erneuerbarer Energien. 

Wahl des Studienkollegs 

Das Studienkolleg Coburg bereitet auf das Studium an Hochschulen für Angewandte Wissenschaften in 
Bayern vor. Es werden in der Regel aber auch Zeugnisse von Studienkollegs außerhalb Bayerns anerkannt. 

Informationen zum Studienkolleg Coburg: www.studienkolleg-coburg.de 

Kontaktinformationen weiterer staatlicher Studienkollegs: www.studienkollegs.de 

Das Studienkolleg endet mit der "Feststellungsprüfung". Mit dem Zeugnis, das Sie im Anschluss erhalten, 
können Sie sich für einen Studienplatz an der HSWT bewerben.  

http://www.studienkolleg-coburg.de/
http://www.studienkollegs.de/

